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Ein weiterer Nachweis der Spornammer, Calcarius 

lapponicus (1.), in der Oberiausitz 
VOll GOTTFR I ED E lF I.. E R 

Spornammcrn gchören zu den Ausnahmcc rschcinungcn in der Oberlausitz. 
Den bei EI FLER und ßLÜMEL (1983) angeführten v ier Nachweisen kann ein 
wcil'crc r hinzugefügt werden. 

Am 3. Februar 1984 bemerkte ich in der baum· und st rauchloscn Fcldflu f 
zwischen Eckartsberg lind Wittgcndorf einen Trupp von 23 Schneeamme rn . 
Es W;l rcn meistenteils We ibchen und Vögel im e rs ten Winte rkleid . Nur ... 
filtere Miinnchcn hie lt'e ll sich unter ihnen auf. Mehr zufiillig musterte ich die ­
sen Trupp m it de m Asio ta ;'lU S ca. 30- 40 m Entfernu ng. I-he rbe i fi e l einc 
Amme r mit· abweiche nde r Färbung auf. In der 30minütigell ß eobachtu ngsze it 
konntc n folgende Nlerkll1ale fe stgeste llt wcrden: 

e twa schnee<lmme rngroß, rahm farbe ncr Überaugens lTe if'e ll bis hinter d ie 
Wa nge n re ichend, Kehle dlll-chgehcnd schwilrz, Kropf lind Wangcn schwarz 
ge fl eckt, schwilrzc Färbllng löst sich zur Brust hin <:Iuf, Sche itet schwa rz­
rahmgelb ge fl eckt, Hinterhals rostfarben, Federn ei e r Oberseite br<1un mit 
rahmgelben Säumen, ve rle ihen de m Vogel e in streifig l;,ings geflecktes Aus­
sehe n, Schwung- li nd Plügcldeckenfede rn e ben fa ll s dunkelb ra un mit he ll e n 
Säumen, während des Pluges ohne weiße Flüge lflecken, Schwanzfedern 
brau ll schwarz, <:In de n bei den ~i ll ßeren eine nicht durchgehende weiße 
Auße nfahne, Un terse ite ve rwasche n schmutzig weiß, a ufrallend e I-Ialtung 
der Flügclspitzen, lerche llartiges Ve rha lten . 

An de r Ö rtli chke it durchgeführte Vergleiche mit elen Angaben bei MA­
KATSCI-I (1966) li eßen nu r di e V:!rmutung e iner Sporna mme rn beobadltu ng 
zu. Erst ei e r nachträgliche Ve rgleich m it der Gefiederbeschreibu ng bei NA U­
MANN (1897-1905) bes tä t·igt·e den Nachwe is eines adulten Mä nnchen der 
Spo rn amme r im Winterkleid . Die Vögel hie lten sich a n e inem grasbewachse­
nen Feldra in bzw. Fe ldwegrand nuL Durch vo rbeikommende Fa hrzeuge ge-
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stört. flog dc r Trupp in westliche Richtunlj davon. Am ßcolJachtungstag waren 
teilweise noch Schnecreste zu finden. nachdem bis zu m ersten dcs Monates 
eine geschlossene Schneedecke die Fluren überzog. Danach trat Tauwetter 
ein. Am 3. Februar 198'1 herrschte trübes, leich t regnerisches \Vette r. Schnee­
ammern hielten sich bereits se it No"mbcr 1983 in wechsender Anzahl in der 
genannten Feldflur auf. 
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